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Vermischtc Verlautbarungen.
Z. 151F. (2) N r . 2083.

E d i c t .
V o n d.m k. k B^ilksco!,,missiriate S a -

venstcln zu Wc! l . . l l i l i l i wiro d.kanlN g >n.ichl:
Es s y in Folge löbl. k. l . Hr^iS^mlS

Verordi lung vo<« 6. M a i 1 3 » 6 , F. 6^56,
in dle ^.'cucioe Versteigerung !>er, dcm Ma«
thi.'s -3llp^n oo>' H ^ l gehölige», der Herr«
sa>af: 5t^ss llsup 8ud Urd. Nr . l97 di^nstd^'
rcn, zu H ^ ! <^l,gcn^n, auf .̂ H st. 20 kr.
di'ivctth'te», H^ldhude, w^g^il, blö j " M I a y l e
z^jl5 ruck!'täl,>)lgtn l. f. Hteu.r i l pr. 6^ f l .
^ l ' / , ^ - ß rw iU iq i l , unD lö sind zu dero»
Volll'chme oic TeimN'e i,us i>cn l5 . F ib l l ia r ,
l 6 . M' irz und l 6. Apr i l , jidcSmal sruh oon
9 — !2 Uhr ,n ll'co d ^ N.al i täc zu Kaal
unc di>« Äül)attg< anacordllel »vold,n, daß
o^ige R t ^ l i l ä t l'.ur dci dril len F<lll>i»tung un-
ter oem Schatzungswtrlhc yinlangegeden wrroe.

DaS Sch^tzl lnqöprotc,^U, der ^ i lund-
duchö.xcrHcl und die ^lcit^tionsoeeillgoisse kön-
nen täglich l ) ! l l^mts eingesehlil iverdtN.

K. K. H)e^i!kh'Comml^aiiac Saucnstein
zu Weichstlstsin am 5, I ä i n ^ r »Ül7.

Z. 202. ('/) Äll. '^859.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezivksgerichte Odrrüub^ch wird
hlemit össrinlich tu:id g e m ^ t : <̂ s jey in dcr ^rc-
cuticnss<,che des Joseph 8liik vsn O^erl^,il>^ch, (ies,
siunär des Baith. Hwv.udin ron viischou,^, in die
ereclliiveFeilbirllMg der, dcm Erecnten Johann Diash'
lrr gchöligen, zu Stein «,ll, Lonscr. Nr. 6 zelcge-
ncn^der ^cnschafl Frrudenlhal »»li Urb. Nr. 68
dienstbaren,, und laur ^chätzungsprotrcolls vom 3.

^epitlnder ltt^K, ^ir. 2U2,, genchtllch aus l l9 l , st.
45 kr. geschälten Vienlhube, wegen schuldiger 95 fl.
c.«. c. gewiliiges, und zu diesem Ende der erste Ter-
min aui den 8. M<irz, der zweite auf den 8. April
und dcr diittc auf den 6. Ma i k. I . , jedesmal früh
9 Uhr, in loco d,r Realität mil dem Beisätze bestimmt
woide», daß, wenn dicse Realität weder bei der ersten
nock zwellcn Feilbielung um den Schäliungswerth
an Mann gebracht rveldeu könnte, selbe bei der dlit-
ten auch darunter wird hinlüngegeden weldttl.

Dessen die Kauflustigen und insbesondere auch
die Tabular- Gläubiger mit dem Beisätze verständi-
get werden, daß die Schätzung, die Licilaiionsdedina.-
nisse und der neueste G>undbuch5erlract in den Amts^
stunden täglich hierin»!« eingesehen werden kölinen.
Noch wird erinnert, daß sich jeder kicitant mit einem
Vadium pr. 60 fl. zu versehen hat.

Obkllaibach am 5 l . December 1846.

I . !94- (2) N l . l , k3 .
E d i c t .

Von dem k. k. Be^. Savenstein zu Weichsel-
ficin wnd bekannt gemacht, baß alle Jene, welche
auf den Nachlaß des zu Du?r »ü ii>l«.«il.-,ta rerstor'
benen Kiämers Johann ^chonta einen Anspruch »u
machen gedenken, brnfelben bei der auf den 26. Fe-
bruar l847 angcoidnetln Liquidations ^ und Ab»
Handlungs-Tagsstzung, bei den Folgen des §. 814
b. G. B , anzumelden haben.

K.- K. Bezilksgenchc Savcnstcin zu Weichsel»
stcln am 3 l . Dcccmbcr »8^6.

Z. 176. (3) N l - l15.
E d i c t .

Vom Vezi'ksgerichtc Echneeberg wirb den un-
bekannt wo bcsiüdlicken Mathias Rosman von Vroß»
bcrg, Andreas Adamlschitz und Franz Vassou von
Littaj., odcr iorcn gleichfalls unbekannten Erden durch
gcgenwärliges Edict bekannt gemacht: Es habe wi«
der sie Jacob Nosmann von (Hroßoblak, die Klage
auf Vcl j ih l t r und Erloschene«kläiung ihrer, auf
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seiner, der löbl. Herrschaft Nadlischeg »uli Urb. Nr.
".>,,, Rcct. Nr. 346 dienstbaren Ganzdude hastenden
Rechte und Ansprüche, und zwar: aus dcn, zu Gun-
sten des Mathias Rosinan ob 52 Kronen, uoer i^2f i .
l 6 kr. intabulirlen Schuldbriefe ddo. 28. November
l 785 , und aus dem zu dunsten des Andreas Adam-
tschilp und Franz Vassou fur den Erstem ol) 95 Kro-
llen, oder 188 fi. 25 l'r., und für den Leitern ol)
l l 6 Kronen, oder 23(1 st. S t r . intabulirien Schuld-
briefe ddo. 1. Juni i?93 , angebracht, worüber die
Tagsahung zur Verhandlung aus den l . M.li «8^7,
früh 9 Uhr vor diesem Gerichte angeordnet werden ist.

Das Gericht, dem der Ausenlhaltsorl der Ge-
klagten oder deren Erben uiwckamu ist, Hal, da sie
vielleicht aus den k. k. Erblandm abwesend seyndülf-
ten, auf ihre Gefahr und dosten den .Perrn Johann
Perz von Schneeberg zu ihrem (>Ulai^r aufgestellt,
mit welchem diese Rechtssache nach der für die t, t,
Erblande bestimmten Gerichtsordnung ausgefühn und
entschieden werden wird. — Dieselben werden also
durch dieses öffentliche Edict zu dem Ende eunnerl,
daß sie allenfalls zu rechter Zcit selbst zu erjchcinen,
oder dem bestimmien Vertreter lhre Üiechisbehclfc an
die Hand zu geben, oder auch selbst einen andern
Vertreter zu bestellen und diesem Gerichte namhaft zu
machen , und überhaupt in alle die oidnungbinäßigen
rechtlichen Wege einzmchrcilen wissen mögcn, die sic zu
ihrer Vertheidigung dienlich erachten wuiden, widri-
gens sie sich dü aus iyrer Verabsäumung entstehe»'
den rechtlichen Folgen selbst bcizumlssen habenwerden.

Bezirksgericht Lchneeberg am 14. Immer 4847.

Z. l77. (3) Nr. 308.
E d i c t .

Von dem gefertigten Bezirksgerichte wird hiemit
»ur allgemeinen Kenntnis; gebracht! daß über Ein»
schreiten des Herrn Earl Premrou von Großubclstu,
die mit Bescheide vom !0. Ociob<r 1846, Z 3063,
auf den 8. d. M . anberaumte dritte Hellbiciung der,
dem Erecuten Joseph Simonzhizh aus St . Michael
gehörigen, der löblichen Slaatbherrsch.n't AdclSberg
8,ili Urb. Nv. 988 zinsbaren Halbhube sammt An»
und Zugehör, unter dem vorigen Anhange übertra-
gen, und hiemil die Bornahme derselben auf de»
10. März I. I . , Vormittags 9 Uhr, in loco S t .
Mlchael bestimnu wcrde, mit dem w'ederholien Be-
merken, daß diese Realuat auch unter dem geiichtti-
chen Scha'tzungswcllhe pr. 3^80 fi. i^. M , Hinlan-
gegeben werden wird.

K. K. Bezirksgericht Ecnoselsch am 28. Jan.
„er 1847.

^ .^ l80^ (3) ^ ^ Nr. 222.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezutsgerichte Radmannsdors
wird hicmit bekannt gegeben: Es sey in der Cr.cu'
tionssache des Herrn Dr. Erobath, uomino der Ur-
sula Thomann'schen Veilaßmaffe, argen Valentin Ga>
spetin, l"^- aus dem gerichtlichen Vergleiche vom 2
April l g!!2 schuldiger 395 fl. 45 kr. c. 8. «., über
neuerliches Anlangen des Elstern in die Neassumi'
rung der, mil Bescheide vom 25. Jul i 1846, Z. 2487,
bewilligten Feilbietung dcs, dem Exccntcn eigenthüm-

lichen, zu Kropp »u!» Conscr. Nr. 55 vorkommen-
den, d,r Herrschasl ^iadmannsdorf «uk iXect. Nr.
i l55 dienstbaren Hauses sammt Garien, der Wald.
antheile «» Vki-Imm und zxxl V6l-l»am, in dem ge.
richüichen Werthe von 33l fi. 50 kr. gewilliget, zu
deren Vornahme die dl ei Ta.qsatzunge» «uf den ^. Mar^,
den 8, April und aufden 8, Mai l. I . . jedesmal 9 Uhr
Vormiitags in lo.o der Rlaiitälen mit dem Beifaye
angeordnet worden, daß nur del ver dritten Feilbie.-
tungstagfatzung die feilgebolencn Realiiacen auch un-
ler den, Schatzungswerthe hintangegeben werden.

Der Grundbuchsertract, das Schatzungsproto-
coll und die ilicilationsbrdingniffe erliegen hiergerichcs
zur beliebigen Einsichtsnahme.

K.K. Beziltsgerichc ^admannsdors am 30. Jän-
ner l847.

Z. <79^ (3) ^ ^ 1 9 3 .
? d i c t.

Von dem k. k Bezirksgerichte Nadmannsdorf
wiro bekannt gemacht: Es haben alle Jene, welche
auf den Nachlaß des am ll). Janner l. I . veistoibe^
nen Tabak - und Sta'mpelrcrll-gers, Joseph Cportl
von R^dmannsdorf, w^s imnier für einen Anspruch
zu stellen Vtün.inen, solcheil bei der auf den 5. März
l. I . , Vorniittags 9 Uln angeordneten (.'onvocaii^ns-
Tagjatzung, bei fonstigcn Folgen des § 8 l ^ b .G.B . ,
geltend zu machen.

K. K. Bezirksgericht Nadmannsdorf am 25.
Jänner «847.

Z. l«?. (5) Nr. 18l2.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Weichsclberg wird be-
kannt gemacht: Es sey über Ansuchen der Agnes
Vouk von Pescheneg, in die executive Versteigerung
der, dem Matthäus Janzher von Niedtldo,f gchöli-
gen, de, Herrschaft Weißensttin «"!) Uch. Nr. 183
u. i^ect. Nr. l02 dienstbaren, aus ?«8 fi. 20 kr. ge-
schälitel, ^ , Kaufiech-shlibe zu Pollitz, Haus-Nr. l ,
^>l,o. schuldiger <^3 fi. 42 kr. c. «. e. gewilliget, und
seyen zu deren Vornahme die 3 Feilbieiungslagsa-
tzungen aus den 2ö. Februar, 25. März und 22.
April 1847, jedesmal früh 9 Uhr, in loco Pollitz mit
dlM Beisatze angeordnet worden, daß die zu ver»
steigernde Realität bei der dritten Feilbietuna. auch
unter dem angesalzten Hckatzungswerlye an den Melst'
bietenden hint.lngegeben werden wird.

H.:s Lchatzungsprotocoll, der Grundbuchscx-
lract und die Ftilbictungsbedingnisse können hlerge-
tichls cingcselien werden.

Bezirksgericht Weichselberg den l3. Nov. lü^6.

Z. 188. (3) Nr. 177I.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Wcirelberg wird be-
kannt gegeben: Es sey über Anstichen des Matthäus
Nabernig von Laibach, <l« p,-:»tts. 17 October l. I . ,
Nr. l737, in die Neassnlnirung der, mil dcm Be-
scheide vom 3 l . März l8^»l, Nr. i 9 4 , bewilligten
und später sistillen ^eilbieiung der, den, Matthäus
Baudck von Untevschl̂ initz gehörigcn. der Herrschaft
Weißcnstein »'lli Urb. Nr. 89 u- Vicct. Nr. <<9dienst-
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baren Kaufrechtsbude, puiicll, ox^ I I cn to schuldiger
40 fl ^ M c. 8. c, ^cirill igel, und seyen zu deren
Vornahme die 3 Fei^iemngv-ermine auf den l8.
Fcbru^r, l3. März, und ,5 ^Ipril l!>46, ltdeömal
früh 9 Uhr, ili loil) der Ne^it^i mit dem bedeu-
ten lestgesel̂ t worden, daß diese Ne.'.litä: dei der dric-
ten Flll^iciung auch un^er den, Echä^uin^wcrihe
pr. »300 si. lö. M , we.dc dini^nqegcden werden.

Der Grundbnchserivacl, dcls Hchätzungsproto-
coil und die Lici^.iwnsde^inguiffe können Y,crgcrich!s
eingesed^n werd.cn.

Weichselderg,,nn 6- 1)love^l.'cr I»^6.

Z. »89. (3) Nr. 5 8 3 ^ ^ 2
E d i c t .

Von dem Be^iiksgerichic M/inkendoif wird hie-
Ml! dec.nnu geiuacht: Es scycn n, der ^reculioiirs^-
che der B.ndara Moisch^ig, ^cgen Simon Slailner,
beide ^oii Blst.rschi^a, ^,r 3.>0lll.U)i:ic der ere^u î!.'cll
FeNbie.'u^ der. dl>m iil!^e.!l gchörigtn. zu Bister-
fchi^i «u>. (>onscr. Nr. 7 liegenden, der H R. O>
^omnicuo., ^.ub^ä) l,u!»Urd. Nr. 28 î dlensî N'en Ein-
dnlllhube, im gerichtlich erhobenen Werihc p!. 26l>fl.
50 kr., die T^gs^ungen auf den 9. HUrz, d.:nn )̂.
Apnl und l t . M<< »8-l?, jedesmal ^».'imiliag '̂l?n
9 ^'is l ^ U h r , i n l o o dcr Nca l i . ' ä l zu ^ i s te i sch i ^a
mit den Anfange llngroronet, daß die gen^iutte :)ie<>-
lität nur dci der diii:en Zeiidielui-.q auch uiuer dem
Schä!)unqswerthe hwlan^egll'cn »verde. D.,v Scha-
tzunq^proiocoll, dc> Grundduchoernact und die Lici-
tationbbediügniffe liegen in dießgenchilicher Rcgistra-
luv zu> însichc de'.eil.

Münkeiidorf am 4. December l846.

Z. 2Nt; (2)
V e r l a u t b a r u n g -

Am 2«, Februar 18/»?, Vormittags!)Uhr,
wcrdc«, bci der Herrschaft Haaäbcrg 8 l Matzen
W.izen, 7 l Mctzcn Korn, 4^ Mctzm Gerste und
117 Eimer theils schwarze, theils rothen WeineS
gegen sogleich bare Bezahlung licitando verkauft,

Administration der reichsfürstlich Windisch-
grätz'schen Herrsa asten in Kram zu Haasbrrg am
«, Februar 1647,

Z. 138. (3)

Kundmachung.
Nachdem ich zur Ausübung mei-

nes Berufes als geprüfte Hebamme
dcrechtt^ct d i " , so gebe ich mir die
Ehre, meine ergebensten Dlenste als
solche nut der Versicherung bestens
zu empfehlen, das; lch an Fähigkeit,
Flelß und Bereitwilligkeit alles auf-
dleren werde, was Vertrauen erre-
gen und zu befestigen vermag.

Ferner werden bei mir auch Por-
zellan-, Steingut-, Äl^b^fter- und
Olasqescwrre, so wie Meerschaum-
und Massa -Tabakspfeifen aufs beste
mit einer weißen, eigens dazu bereite-
ten Masse gekittet.

Laidach am W. Jänner 1lN7.
E l i sa bet ha G r a s e l l y ,

im Herrn Ios. Stare'schen Hause Nr. 15,
zu ebener Erde, Gewölb „zur Tirolerin."

Z^1»I7'^) '
^ v H 1 n u n ^ .

Da ich die mick treffenden Zah-
lungen lmmer glelch bar leiste, so
warne ich hiemit Jedermann, auf mei-
nen Namen Jemanden etwas zu bor-
gen, da ich hlemit ausdrücklich er-
Näre,derlel Forderungen nicht zu ent-
sprechen.

S e l l o an der Fabrik bei Lai-
bach, am 5. Februar 18^7.

l B a r t h e l m a Za ichen ,
Metzger.

Wohnzimmer zu vergeben.
I m Coliseum sind sehr schöne einzelne Zimmer, jedes mit einem ei-

genen Eingang, vom 1. März d. I . angefangen, zu vergeben und zwar
em Zimmer ohne EmriciNung im ersten Stange gegen monatliche Zahlung
von 3 ft.; ein Zimmer sammt Einrichtung, jedoch ohne Bedienung, Z st.;
ein Zimmer sammt Bedienung um 8 si. Die li) Zimmer im ^. Range smd
für die l^. "1'. Herren transernen Officlere bestimmt.
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I l n kommenden Monate Mai sind auch die ^ Stockwerke im gothi-
schen Hause zu vergeben, welche nach Bellcdcn in Wodnut'gsbestandthelle
von 3 , Z, 7 und auch in emem Stockwerke zu 9 Zlmmcr eingetheilt wer-
den können. Dle allgemein bekannte, gesunde Sonnenlage des Collscmns,
dann d:e schöne Aussicht, welche man aus dessen Zimmern genttßt, empfiehlt
sich von selbst. Zuglnch garantire ich, daß zu diesen Wodnungen dle Zu^
gange durch die Coliseumsgaffe, oder langö der V''rpfiegsmaga;lns-Mauer
zu allen Jahreszeiten m de'.n besten Zustande seyn werden.

Jas. Benedict Withalm,

Wiclitige Maclsriclit
ü b e r ein durr .h u n d iluiv.h p o p u l ä r e s U t i l c r i i c l i u i en .

^ I n liok'ril, Verlage erschien so cb^n und kam, durch alle '^nch'atidslü!^.,'!! b.-zogci, norden: I l ^

^ (herausgegeben von der „Gesellschaft zur Verbreituug guter und ^
^ wohlfeiler Vücher") D

ß VR o ch e n b n n d e V
^ für das geistige ^
V und materielle Wohl des deutschen Volkes. I
8 ». und s. Theil, i» :z Kreuzer. H
^3 D i e V t l ' l ag jhaüd l lMg publ ic l l t hler dle eiste» T h o l e exics l l x tc i l i ch l ' l e i i s , das so durch lind ^
^3 durch popl i lär , luw so sehr für da 6 g <> l st i g < ll n d m a t e r i e l l e 5̂ 3 o h l de5 V o l k e s , lm >vc>cestt!l, ^
U S»«ne , zll wirken b e r u f « « »st, daß es auf dein Boden , wo die Idee zn d<r ?llli>fl'>yiiii!g dess^bl'» 3 ^
t « erw:>chs, i l l Eng land , > «
^ uicbt wen ige r a l s die ssroßartige Z a h l n o n >nehr a l s 2 f t t t , t > O t t A b n e h m e r n 3H
« schon zu E n d e des v o r i g e n J a h r e s zähl te. I
A H«er l<! n,chts zu finden von emer ?lsfeclac!o„ emt> hcrad!ass.-„»,eil V^Iküstylej; bio,? Kei „gesinidel A
A wird gebot«,,, daS Ied ,n , der nur offene ?llig,n, ul'geschw^chcei, Meiü'chenoerstand inid Ficude an, ^
V Helll,ch,n, CYlnen und »«ch a l l e n N l c h t i , l, ge» h i " N ü h I l ch e» hat, a'N'prechc!, nnis;. — Doch A
S lassen w,r da« Werk lieber selbst rede»! AH
^ D«e ^ W och e nb ä n de" »richeuie» «l, Thellen, wie die zwtl elüell vei scndeccn (wöchcinllch 2 — 3) l ^
^ «n ,mem Umfang von ^0 bi< 50 Bt>teü l» hübschem !̂ > e c>, v f o r i l l a c mit olclen c.la^t^:,d»,'!i ?ll>- ><
»« blldungen geschmückt. Jeder Th«,l kostet , ^
8l 3 I - 3 Kreuzer, ^
^ N!,d demnach jenell B»ch, mit w,Ich,m wli- blg,»n,!i: Z!̂

^ Die Schöpfung in ihrer Herrlichkeit, 8
^ vollständig in 3 Thcilcn, zusammen nur 9 kr. H
N D l l n U i l h t l l d e i P u b l l k u m s wollen w,r <s überlasse!', ob e« d , e s e n P r ^ i s nichtselbst al<^ einen l i n - ^K

^ ^laudl lch d iUiq lN, dle gure >Eache fövdernden b<;e>ch!iet, e«üen P r e i t , dcn nl i r d>e Vola ' . i^s iß l ing be- >̂ e

^3 stimmen f l?„ ins, ln d,r w i r un< wohl kann: getäuscht habe» dürf ten. z.-«

^ S tu t tgar t , lm Aozust l8^«6. Ekpcdition 'dcr Wochcnbande. ^
L5 Zu ja^lreicheii ?lilfcsagen empfilhlt sich: ^

^ Buchhändler ,li L>nbach. v3


